Datum

gﬁ'ﬂ-' STADT

%) UNTERSCHLEISSHEIM

Satzung

Fassung vom 16.09.2019

Bebauungsplan Nr. 129 A/ll_1 ,Riedmoos, Zwerchwiesenweg*

Die Stadt UnterschleiRheim erlasst auf Grund der 88 2,9 und 10, sowie § 13a des Baugesetzbuches in
der geltenden Fassung, der Baunutzungsverordnung BauNVO, der Planzeichenverordnung (PlanzV),

Art. 81 der Bayerischen Bauordnung in der geltenden Fassung und Art. 23 Gemeindeordnung fur den
Freistaat Bayern in der geltenden Fassung diesen Bebauungsplan als

Satzung

Der Bebauungsplan Nr. 129 A/ll ,Riedmoos, Zwerchwiesenweg*“ rechtskraftig seit dem
23.02.2017 wird fur seinen Geltungsbereich, in seiner Festsetzung durch diesen Textbe-
bauungsplan wie folgt geandert:

C. Festsetzungen durch den Text

3.2.1 Die zulassige Grundflache nach 8 19 Abs. 2 oder 8 19 Abs. 4 BauNVO darf durch
Schwimmbecken mit einem Beckeninhalt bis zu 100 m?® einschlie3lich dazugehdriger temporéa-
rer luftgetragener Uberdachungen zuzuglich einer Umrandung von 1 m tberschritten wer-
den.

Schwimmbecken sind aul3erhalb der Uberbaubaren Grundsticksflachen zulassig.

Der Uferschutzstreifen des Schwebelbachs gemafl? BP 129 a Il A 6.5 darf durch die Situ-
ierung des Pools nicht tangiert werden.

9.1 Die Summe der Flachen aller Garten- und Geratehauser ohne Aufenthaltsraume und oh-
ne Feuerungsanlagen wird auf max. 25 m2 festgesetzt.

9.1.1 Die GrolRe von Nebenanlagen fur die Pooltechnik wird auf eine Flache von max. 15 m2
festgesetzt.

9.1.2  Anlagen nach 9.1 und 9.1.1 dirfen in einer baulichen Anlage zusammengefasst werden
und eine Flache von max. 40 m2 nicht Uberschreiten.

9.1.3  Der Uferschutzstreifen des Schwebelbachs gemaR BP 129 a Il A 6.5 darf durch Anlagen
nach ziffer 9.1, 9.1.1 und 9.1.2. nicht tangiert werden.

12.2 Die sonstigen Festsetzungen und Hinweise des rechtskraftigen Bebauungsplanes
Nr.129 A/ll ,Riedmoos, Zwerchwiesenweg" haben weiterhin Gultigkeit.
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D. Hinweise:

8.1

15.0

Hinsichtlich der Beseitigung des bei der Entleerung der Schwimmbecken anfallenden
Wassers muss geklart werden, ob ein Anschluss- und Benutzungszwang an die Kanalisa-
tion besteht.

Falls das Beckenwasser versickert werden soll, ist hierzu abzuklaren, ob eventuelle Zu-
satzstoffe zu einer Besorgnis einer Grundwasserverunreinigung fihren und daher eine
wasserrechtliche Erlaubnis erforderlich machen.

Bodendenkmalpflegerische Belange:

Eventuell zu Tage tretende Bodendenkmaler unterliegen der Meldepflicht an das Bayeri-
sche Landesamt fur Denkmalpflege oder der Unteren Denkmalschutzbehérde geman Art.
8 Abs. 1-2 BayDSchG.

Wer Bodendenkmaler auffindet ist verpflichtet, dies unverziglich der Unteren Denkmal-
schutzbehotrde oder dem Landesamt fur Denkmalpflege anzuzeigen. Zur Anzeige ver-
pflichtet sind auch der Eigentumer und der Besitzer des Grundstiicks sowie der Unter-
nehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund gefiihrt haben. Die Anzeige eines
der Verpflichteten befreit die Ubrigen. Nimmt der Finder an den Arbeiten, die zu dem Fund
gefuihrt haben, aufgrund eines Arbeitsverhéltnisses teil, so wird er durch Anzeige an den
Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit.

Die aufgefundenen Gegenstande und der Fundort sind bis Ablauf von einer Woche nach
der Anzeige unverandert zu belassen, wenn nicht die Untere Denkmalschutzbehérde die
Gegenstande vorher freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten gestattet.

Plandatum 16.09.2019

Planverfasser:

Stadt Unterschleilheim

Rathausplatz 1

85716 UnterschleiBheim

Christoph Bock
1. Birgermeister (Siegel)
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Verfahrensvermerke zum Bebauungsplan Nr. 129 A/ll_1

1. Der Grundstiicks- und Bauausschuss der Stadt UnterschleiRheim hat in seiner Sitzung am
03.06.2019 die Aufstellung eines Anderungsbebauungsplanes beschlossen. Die Bebauungs-
planédnderung wird gemaf § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchgefihrt.

2. Fur den Bebauungsplan mit der Begriindung in der Fassung vom 03.06.2019 wurde die 6ffentli-
che Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom 24.06.2019 bis 25.07.2019 im Bauamt Unter-
schlei3heim, Valerystr. 1, Unterschleil3heim durchgefuhrt.

3. Fur den Bebauungsplan mit der Begriindung in der Fassung vom 03.06.2019 wurde die Beteili-
gung der Behdrden und Tréger offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB vom 24.06.2019 bis
25.07.2019. durchgefthrt.

4. Fir den Bebauungsplan mit der Begriindung in der Fassung vom 16.09.2019 wurde die 6ffentli-

che Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom ................ bis ... im Bauamt Unter-
schlei3heim, Valerystr. 1, Unterschleil3heim durchgefuhrt.

5. Fir den Bebauungsplan mit der Begriindung in der Fassung vom 16.09.2019 wurde die Beteili-
gung der Behorden und Trager offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB vom ..................
bis ... durchgefihrt.

6. Die Stadt UnterschleiBheim hat mit Beschluss des Grundstiicks- und Bauausschusses vom
................. den Bebauungsplan gem. 8 10 BauGB als Satzung beschlossen.

Unterschleil3heim, den

Christoph Bdck

Erster Birgermeister Siegel

1. Der Satzungsbeschluss wurde am ................. ortsublich durch Anschlag an den stadtischen
Aushangtafeln bekanntgemacht. Mit der Bekanntmachung trat der Bebauungsplan in der Fas-
SUNg VOM ...vvevnninnnnen gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Unterschlei3heim, den

Christoph Béck
Erster Blrgermeister Siegel

Seite 3von 3



	3.2.1  Die zulässige Grundfläche nach § 19 Abs. 2 oder § 19 Abs. 4 BauNVO darf durch Schwimmbecken mit einem Beckeninhalt bis zu 100 m3 einschließlich dazugehöriger temporärer luftgetragener Überdachungen zuzüglich einer Umrandung von 1 m überschritte...
	1. Der Grundstücks- und Bauausschuss der Stadt Unterschleißheim hat in seiner Sitzung am 03.06.2019 die Aufstellung eines Änderungsbebauungsplanes beschlossen. Die Bebauungsplanänderung wird gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchgeführt.


